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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

 

Frau Abgeordnete Klara Schedlich (GRÜNE)  

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

Antwort  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 27 145 

vom 10. September 2026   

über Sommerbad Mariendorf – von der Rixe zur Badenixe 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung: 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine 

Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat die Berliner Bäder-Betriebe (BBB) 

um Stellungnahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.   

 

1. In welchem baulichen und technischen Zustand befindet sich das Sommerbad Mariendorf aktuell? Bitte 

getrennt nach Becken, Umkleiden, Technik und Liegeflächen darstellen. 

 

Zu 1.: 

- Die Becken befinden sich in einem sanierungsbedürftigen Zustand. 

- Bei den Umkleiden befindet sich der Baukörper in einem schlechten Zustand, da 

Senkungen durch Rohrbruchereignisse eingetreten sind. 
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- Die Liegeflächen und Außenanlagen erfordern zum Teil eine Sanierung (z.B. die 

Bossensteinwände aus Rüdersdorfer Kalkstein oder ähnlich, Treppen und 

Entwässerungen). 

- Bei der Technik sind die erdverlegten Leitungen für Trink-, Bade- und Abwasser 

erneuerungsbedürftig. Die Filter aus Beton und Stahlverrohrung der 

Badewasseraufbereitungsanlage sind altersbedingt sanierungsbedürftig (Baujahr 

1953). 

 

2. Welche Sanierungs-, Instandsetzungs- oder Modernisierungsmaßnahmen wurden seit 2020 

durchgeführt? Bitte nach Jahr, Maßnahme, Kosten und Dauer aufschlüsseln. 

 

Zu 2.: 

Wesentliche Dachsanierungen der Umkleidegebäude fanden im Jahr 2019 statt. Seitdem 

gab es keine größeren Sanierungsvorhaben, jedoch diverse Instandsetzungen im Zuge von 

Rohrbrüchen sowie die reguläre Herstellung der Betriebsbereitschaft zum jeweiligen 

Saisonbeginn. 

 

3. Welche weiteren Sanierungs- oder Modernisierungsmaßnahmen sind derzeit geplant oder aus fachlicher 

Sicht erforderlich? 

 

Zu 3.: 

Siehe Antwort zu Frage 1. Eine Aufnahme in die strategische Vorhabenplanung zur 

umfassenden Sanierung ist aktuell in Prüfung. 

 

4. Warum ist das 3-Meter-Brett dauerhaft geschlossen? Gibt es Pläne es wieder zu öffnen? 

 

Zu 4.: 

Es besteht eine Notwendigkeit zur Erneuerung der Geländer und der Leiter. Da die 

vorhandenen Finanzierungsmittel derzeit anderweitig für Vorhaben gebunden sind, kann 

kurzfristig keine Wiedereröffnung erfolgen. 

 

5. Gab es in den letzten fünf Jahren temporäre Schließungen oder Einschränkungen des Badebetriebs? 

Wenn ja, wann, wie lange und aus welchen Gründen? 

 

Zu 5.: 

Eine Auswertung im Sinne der Fragestellung nach der Dauer der Schließungen/ 

Einschränkungen wird durch die BBB nicht vorgehalten. 
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6. Wie haben sich die Öffnungszeiten sowie die tatsächliche Nutzbarkeit für die Öffentlichkeit in den letzten 

fünf Jahren entwickelt? 

Zu 6.: 

Die sich verändernden Öffnungszeiten dokumentieren die BBB nicht, die aktuellen 

Öffnungszeiten können der Webseite der BBB entnommen werden. Die tatsächlich der 

Öffentlichkeit zur Verfügung gestellten Wasserzeiten (in Stunden) sind in der nachfolgenden 

Tabelle aufgelistet: 

 

 

 

7. Wie viele Besucher*innen hat das Sommerbad Mariendorf in den Jahren 2020 bis 2025 jeweils 

verzeichnet? 

 

Zu 7.: 

 

 

8. Wie hat sich die Saisonlänge in den Jahren von 2020 bis 2025 entwickelt? 

 

Zu 8.: 

2020: 20.06. bis 09.08. 

2021: 24.06. bis 08.08. 

2022: 06.06. bis 11.09. 

2023: 05.06. bis 10.09. 

2024: 08.06. bis 15.09. 

2025: 31.05. bis 07.09. 

 

9. Wie wird die Saisonlänge für die Freibäder festgelegt? Wie für das Sommerbad Mariendorf? 

 

Zu 9.: 

Die insgesamt angebotenen Wasserzeiten entsprechen der Bestellung durch SenInnSport 

gemäß Bädervertrag. Ausgangspunkt hierfür ist ein Bestellvorschlag der BBB, der dann in 
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Abhängigkeit von der Höhe des konsumtiven Zuschusses angepasst wird. Grundsätzlich 

haben - außerhalb der Ferien - die Hallenbäder bei der Verteilung der Wasserzeiten 

Priorität. Die für den Sommer angebotenen Öffnungszeiten der einzelnen Sommerbäder 

richten sich dabei nach dieser Rahmenbedingung, der regionalen Nachfrage und der 

technischen Verfügbarkeit. Vor diesem Hintergrund wurde in der laufenden 

Wirtschaftsplanung der BBB festgelegt, dass die Saisonlänge aller Sommerbäder 

grundsätzlich vom 01.06. bis zum jeweiligen Sommerferienende geht. Ausnahmen sind das 

Kombibad Seestraße, Strandbad Wannsee und das Sommerbad Kreuzberg. Vorzeitige 

Öffnungen sowie eine Saisonverlängerung der Bäder werden vom Vorstand der BBB 

abhängig vom Wetter und der Personalverfügbarkeit entschieden. 

 

10. Wie ist die Auslastung des Bades? Wie häufig wurde das Bad aufgrund von Überfüllung für weitere 

Badegäste geschlossen? 

 

Zu 10.: 

Die Auslastung ist - wie in jedem Sommerbad - von der Wetterlage abhängig. Der Zugang 

zu den Sommerbädern erfolgt in Abhängigkeit vom Auslastungsgrad. Die BBB schließen 

keine Bäder wegen Überfüllung, da durch das Auslastungsmanagement Überfüllungen 

vermieden werden. In Fällen der maximalen Auslastung werden keine Tickets mehr verkauft 

und der Zugang nur noch für gebuchte Einlass-Zeitfenster-Tickets oder Abonnement-

Inhaber gewährt. 

 

11. Wie bewertet der Senat die Versorgungssituation mit Wasserflächen im Sommer im Einzugsgebiet des 

Sommerbades Mariendorf insgesamt? 

 

Zu 11.: 

Die Versorgung wird als ausreichend bewertet. 

 

12. Wie ist die Personalsituation des Sommerbads (insbesondere Badepersonal und Technik) und gibt es hier 

Engpässe? 

 

Zu 12.: 

Die Personalsituation ist gut. 

 

13. Entspricht das Bad den aktuellen Anforderungen an Barrierefreiheit, Energieeffizienz und Klimaschutz? 

Wenn nein, welche Maßnahmen sind geplant? 
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Zu 13.: 

In Hinblick auf die Energieeffizienz erfolgt die Erwärmung des Beckenwassers über 

Solarabsorberanlagen. Die BBB streben eine Einhaltung der Energieeffizienzziele an und 

orientieren sich dabei an den Vorgaben des Energieeffizienzgesetzes (EnefG) sowie den 

jährlichen Einsparverpflichtungen. Zur Umsetzung dieser Ziele ist der Aufbau eines 

zentralen Energiecontrollings für alle Bäder vorgesehen. Hierfür wird zunächst die 

Digitalisierung der Bäder vorangetrieben, um bis Ende 2026 eine grundlegende digitale 

Infrastruktur zu schaffen. In den Folgejahren sollen die Bäder schrittweise mit digitalen 

Zählern ausgestattet werden. Diese dienen sowohl der digitalen Verbrauchserfassung als 

auch der Optimierung der Lastgänge. 

 

14. Welche langfristige Perspektive sieht der Senat für das Sommerbad im Berliner Bäderkonzept (Erhalt, 

Sanierung, Erweiterung oder Ersatzneubau)? Welche Maßnahmen sind dahingehend geplant? 

 

Zu 14.: 

Der Schwerpunkt liegt perspektivisch auf dem Erhalt des Bades. Es finden die 

erforderlichen Wartungen und Instandhaltungen statt. Eine grundhafte Sanierung ist ab 

2031 geplant. 

 

15. Seit einiger Zeit werden in den Sommerbädern Ausweise kontrolliert. Aus welchem Grund? Welchen 

Erkenntnisgewinn hat der Senat bisher dadurch erhalten, insbesondere im Sommerbad Mariendorf? Wie 

hat sich die Situation seither verändert (bitte aufschlüsseln der Vorfälle vor und nach dem Einführen der 

Maßnahme)? 

 

Zu 15.: 

Die Ausweiskontrollen in den Sommer- und Freibädern der BBB werden seit Juli 2023 

durchgeführt. Die BBB fordern die Vorlage des Ausweises auf der Grundlage ihres 

Hausrechtes als Betreiber der Bäder ein. Die Ausweiskontrollen sind Teil eines 

Maßnahmenpakets, das die BBB insgesamt als wirkungsvoll einschätzen. Hinsichtlich des 

Vergleichs der Situation wird auf die Schriftlichen Anfragen Nr. 19/17 337 vom 13. 

November 2023 (Freibadsaison 2023), Nr. 19/20 495 vom 1. Oktober 2024 

(Freibadsaison 2024) und Nr. 19/24 408 vom 18. November 2025 (Freibadsaison 2025) 

verwiesen.  

 

16. Nicht alle Berliner Freibäder sind mit Videoüberwachung ausgestattet. Warum wurde sich gegen eine 

Videoüberwachung in diesem Freibad entschieden? 
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Zu 16.: 

Es wird auf die Beantwortung der Schriftlichen Anfrage 19/26 795 (Frage 18) verwiesen. 

 

17. Wie hat sich der Eintrittspreis im Sommerbad Mariendorf in den letzten Jahren entwickelt 

 

Zu 17.: 

Es wird auf die Beantwortung der Schriftlichen Anfrage 19/26 795 (Frage 19) verwiesen. 

 

18. Was ist eine Saisonumkleidekabine und warum kann/muss man sich eine solche mieten? Stehen 

genügend kostenlose Umkleidekabinen zur Verfügung? 

Zu 18.: 

Es wird auf die Beantwortung der Schriftlichen Anfrage 19/26 797 (Frage 18) verwiesen. 

 

 

Berlin, den 1. Oktober 2026 

 

In Vertretung 

 

 

 

Franziska Becker 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


